
Ein Mitglied dieser Familie, Dr. med. Hugo Rühle 
von Lilienstern (1882-1946) war ein bedeutender 
Paläontologe, der ab 1934 in einem Nebengebäude 
des Schlosses ein kleines Museum mit den von ihm 
ausgegrabenen Saurierfunden vom nahe gelege-
nen Großen Gleichberg betrieb. 1969 gelangten die 
Funde allerdings an das Naturkundemuseum Ber-
lin. An den Forscher erinnert ein 1992 im Schloss-
garten aufgestellter Gedenkstein.    
Die ursprünglich mit dem Schloss über einen Fach-
werkgang verbundene  Kirche stammt in ihren äl-
testen Teilen (Sakristei und Altarraum) aus dem 13. 
Jahrhundert. Ihr von 1696-1699 unter finanzieller 
Beteiligung des Hildburghäuser Fürstenhauses neu 
errichtetes Langhaus bietet eine prächtige baro-
cke Ausstattung. Neben den überaus qualitätsvoll 
bemalten Emporen, der Kanzel und einem Patro-
natsstand ist vor allem die Orgelanlage erwähn-
enswert. Die 1711 von Caspar Schippel auf der 
Westempore geschaffene Hauptorgel wurde 1721 
von Nikolaus Seeber durch eine über dem Chor-
bogen angebrachte Schwalbennestorgel erweitert. 
Diese ist mit der Hauptorgel über 20 m lange über 
den Kirchboden verlaufende Holzleisten verbunden 
und wahrscheinlich die einzige noch existierende 
mechanische Schwalbennestorgel der Welt. In 
der Kirche wurde auch Charlotte von Lilienstern, 
geborene von Wolzogen, die Jugendliebe Friedrich 
Schillers aus Bauerbach bei Meiningen, bestattet.

Ebenso wie zahlreiche andere Orte des Heldburger 
Unterlandes besitzt auch Bedheim noch ein altes 
Dorfbrauhaus, in welchem die Dorfbewohner und 
auch auswärtige Bierfreunde noch heute ihren 
eigenen Haustrunk brauen können. Obwohl die 
Brautradition des Rittergutes bis zum Jahr 1450 zu-
rückverfolgt werden kann, wurde das Brauhaus des 
Dorfes erst 1818 errichtet. 1869 wurde das Gebäude 
noch um ein Backhaus erweitert. Beim alljährlich im 
Mai stattfindenden Back- und Brauhausfest kom-
men Besucher aus nah und fern und genießen den 
traditionellen „Dätscher“ und Zwiebelkuchen und 
natürlich wird dann auch das gute selbstgebraute 
Bedheimer Bier ausgeschenkt.  

850 Jahre Bedheim

Das geschichtsträchtige Dorf Bedheim, etwa acht 
Kilometer südwestlich der Kreisstadt Hildburghaus-
en am südlichen Hang des Hahnritz und vor der 
malerischen Kulisse der Gleichberge gelegen, 
wurde vor 850 Jahren erstmals urkundlich erwähnt 
und möchte dieses Jubiläum im Jahr 2019 mit 
einem bunten Reigen an Veranstaltungen festlich 
begehen. 
In einer im März des Jahres 1169 im Kloster Veßra 
ausgefertigten Schenkungsurkunde tritt als einer 
der adligen Zeugen ein Rumold von Bedeheim auf 
und bezeugt somit indirekt die Existenz unseres 
Ortes. Die Endung des Ortsnamens auf –heim 
deutet jedoch auf eine viel frühere Entstehung des 
Dorfes, schon während der Zeit der fränkischen 
Landnahme im 7./8. Jahrhundert, hin.
Überragt wird der Ort von der bereits 1260 
urkundlich bezeugten Kiliankirche und der unmit-
telbar westlich daneben befindlichen und 1415 
erstmals schriftlich erwähnten Schlossanlage. 
Hervorgegangen aus einer mittelalterlichen Weh-
ranlage, präsentiert sich das Schloss als Drei-
flügelanlage, deren Kern aus der Spätrenaissance 
stammt und das im 18. Jahrhundert sein heutiges 
Aussehen erhielt. Besitzer des hiesigen Rittergutes 
war von 1439 bis 1775 ein Zweig der mächtigen 
Niederadelsfamilie von Heßberg. 1775 erwarb der 
begüterte Prinz Joseph von Sachsen-Hildburghaus-
en (1702-1787) das Gut und ließ am Schloss 
umfangreiche Umbaumaßnahmen durchführen, von 
deren qualitätsvoller Ausführung noch heute ein 
großes Treppenhaus und ein mit wertvollen Stuck-
aturen verzierter Saal künden. Auch die nördlich 
des Schlosses gelegenen Wirtschaftsgebäude des 
Gutes und die unweit in einem kleinen Tal gelegene 
Schlossmühle wurden damals errichtet bzw. umge-
baut.
Bereits 1778 gelangte das Rittergut in die Hände 
der Familie (Rühle) von Lilienstern, deren Nach-
kommen es heute noch immer besitzen.

850 Jahre
Bedheim

1169 - 2019

Veranstaltungen zum
Jubiläum 2019



Donnerstag 29.08.2019	 19 Uhr
Filmeabend mit „Jo“ und filmischen Highlights aus der
jüngeren Bedheimer Geschichte
Ort: Mehrzweckgebäude (Krautweg)

Freitag 30.08.2019  	 20 Uhr
Fränkischer Mundartabend mit Wilhelm Wolpert und 
musikalischer Umrahmung durch das Mundartorchester
Ort: Festzelt am Kochs-Haus

Samstag 31.08.2019
10-17 Uhr	 Tag der offenen Höfe (ein genauer Lage- und
			   Informationsplan der zu besichtigenden 

Gebäude mit einer Kurzdarstellung ihrer 
Geschichte erscheint separat); Pendelverkehr 
mit dem „Bimmelbähnle“ und Pferdekutsche

21 Uhr	 Jugendtanz mit „F.A.T.E.“
Ort: Festzelt am Kochs-Haus

Sonntag 01.09.2019
11 Uhr 	 Frühschoppen mit den Riether Musikanten und
			   Mittagessen
Ort: Festzelt am Kochs-Haus
13-17 Uhr	 Feuerwehr – ein Rettungswesen von der Historie
			   bis zur Moderne
Ort: Festwiese am Kochs-Haus

17 Uhr	 Orgelkonzert auf der Schwalbennestorgel mit
			   Rainer Fritsch
Ort: Kiliankirche 
19 Uhr  		 Musikalischer Abend mit „A’N’T’“  
22.30 Uhr	Abschluss der Festwoche mit grandiosem
			   Höhenfeuerwerk
Ort: Festzelt am Kochs-Haus 

Samstag, 23.02.2019	 20.11 Uhr Freitag, 14.06.2019	 8-13 Uhr

Mittwoch, 06.03.2019	 14.00 Uhr

Sonntag, 21.04.2019	 14.00 Uhr

Sonntag, 09.06.2019	 13.30 Uhr

Samstag, 25.05.2019	 14.00 Uhr

Montag, 10.06.2019	 10-17 Uhr

Freitag, 06.12.2019	 17.00 Uhr

Do 27.06. - So 30.06.2019

Do 10.10. - So 13.10.2019

Fr 23.08. - So 01.09.2019

Sonntag, 08.09.2019
13-18- Uhr

Festwoche zur 850-Jahrfeier Bedheim
vom 23.08. bis 01.09.2019

Sonntag, 21.04.2019	 14.00 Uhr

Samstag, 09.03.2019	 19.00 Uhr

Sonntag, 24.02.2019	 15.11 Uhr

Fasching “wie es früher einmal war”
Ort:	Mehrzweckgebäude (Krautweg)

Gemeinsames Sportfest des TSV Bedheim mit der 
Kneipp-Grundschule Bedheim, den Kitas Bedheim und
Gleichamberg sowie mit Schülern der Albert-Schweitzer-
Förderschule Hildburghausen
ab 15.00 Uhr Abnahme des 
Sportabzeichens für jedermann
Ort:	Sportanlage Bedheim

Freitag 23.08.2019  	 19 Uhr
Festkommers mit vielen Mitwirkenden und Vorstellung
des neuen Buches zur Ortsgeschichte.
Moderation: Peter Rüberg (bekannt aus dem MDR)
Alle Bürger sind herzlich eingeladen!
Ort:	Festzelt am Kochs-Haus

Samstag 24.08.2019  
11-18 Uhr	 Kinderfest mit Besuch der Kelten und Rummel
14 Uhr 	 Blasmusik mit den Gleichbergmusikanten und
			   Programm des Kindergartens 
20 Uhr 	 Tanz- und Showband „Harlekin“ 
Ort:	Festzelt am Kochs-Haus 

Sonntag 25.08.2019 
10 Uhr	 Festgottesdienst in der Kiliankirche
			   anschließend Frühschoppen mit den Bibergrund-
			   musikanten und Mittagessen im Festzelt
ab 11 Uhr	 Kinderfest mit Besuch der Kelten und Rummel
17 Uhr 	 Theatervorstellung mit „Lampenfiebär“
Ort:	Festzelt am Kochs-Haus

Dienstag 27.08.2019  	14-16 Uhr
Die Bedheimer Kneipp-Grundschule lädt die Senioren ein zu 
Kaffee und Kuchen und einem Programm der Kinder
Ort:	Turnhalle an der Schule

Mittwoch 28.08.2019  	 19 Uhr
„Szenische Lesung mit Musik“ zur Schlossgeschichte
Ort:	Saal im Ostflügel des Schlosses

Die Strohbären treiben den Winter aus...
Ort:	Ganze Ortslage

Tag des offenen Denkmals
Ort:	Kirche und Schloss Bedheim

Osterbrunnenfest
Ort:	Kochs-Haus (Hauptstraße 7)

Pfingstwanderung durch die Bedheimer Flur
Treffpunkt an der Kirche

Back- und Brauhausfest
Ort:	Unterer Dorfplatz und Kochs-Haus

Festwoche zur 850-Jahrfeier
Details siehe separater Plan

Mühlentag
Ort:	Schlossmühle Bedheim
		  (Gottesnamengasse 8)

Der Nikolaus kommt
Ort:	Kochs-Haus

Sportfest des TSV Blau-Weiß
Bedheim
Ort:	Sportanlage Bedheim

Traditionelle Trachtenkirmes
Ort:	Festzelt am Kochs-Haus

2. Südthüringer Bierverkostung
mit Bieren aus den Dorfbrauhäusern 
der Region
Musikalische Umrahmung durch die 
Heldburger Wirtshausmusikanten
Ort:	Festzelt am Kochs-Haus
		  (Hauptstraße 7)

Offizielle Eröffnung des Festjahres durch den Bürger-
meister mit anschließendem Vortrag des Ortschronisten 
Bernd Heim zur 850jährigen Geschichte Bedheims.
Ort:	Kochs-Haus (Hauptstraße 7)

Kinderfasching
Ort:	Mehrzweckgebäude (Krautweg)
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